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Das neue Leben in Konoha

Von _Kashi-chan_

Kapitel 9: Nackte Tatsachen

Heute ist ein wundervoller Tag. Vor allen für Angi. Denn heute ist ihr 15 Geburtstag.
Ja die Zeit vergeht. Es sind schon fünf Jahre vergangen, seid sie die Akademie
abgeschlossen hatte. In der Zwischenzeit ist mehr oder weniger viel passiert. Kakashi
hat sein Amt als Anbu geschmissen. Angi versteht immer noch nicht warum. Naja
sonnst… Naruto, der Junge mit dem Kyuubi geht seid neustem auf die Akademie und
sie selber ist seid einem Jahr Chunin. Ja endlich ist sie Chunin.
Angi hatte sich nach dem Abschluss sehr viel Trainier. Alleine und sogar mit Kakashi.
Und das beste war, Angi ist Kakashi sogar noch näher gekommen.
Sie hatte sich die ganzen Jahre vorgestellt wie es wäre, wenn Kakashi ihre Gefühle
erwidern würde, denn Angi hatte langsam aber sicher Gefühle für Kakashi entwickelt.
Und beim Training war sie ihm dann näher, wie sonnst. Nur leider kam sie nicht weiter.
Naja. Angi hatte durch das Training viele Missionen erfolgreich abgeschlossen und
wurde so schnell zum Chunin. Kakashi hatte sich für sie gefreut und so kam sie dann
auch zum ersten Kuss. Auch wenn es nur ein kleiner von kakashi auf die Stirn war, aber
es hat gereicht damit sie rot wurde.
Und heute ist es soweit. Sie hat ihre erste Mission mit Kakashi zusammen. Okay. Sie
hätte sich besseres an ihrem Gebutstag vorstellen können, aber als sie erfuhr, dass
Kakashi mit kommt, war die Freude wieder groß.

Angi kam nach ca. einer Stunde aus ihrem Zimmer. Sie hatte ihr Sachen gepackt.
Kakashi dagegen war schon nach 15 Minuten fertig.
“Na? Auch endlich Fertig?” Angi schaute von ihrer Tasche auf.
“Hör auf zu nerven. Immerhin packe ich ordentlich.” Nach diesem Satz grinste sie ihn
an.
“Was soll das den heißen?” Er schaute in seinen Rucksack. Ja ein bisschen
durcheinander ist es ja, dachte er, aber wenn er noch alles findet ist doch gut.
“Sag mal… Worum geht es eigentlich in dieser Mission?”
“Hat dir der Hokage nichts erzählt?”
Angi schüttelt den Kopf.
“Nein. Nur, dass du mir alles erzählst, weil du mit im Team bist.” Kakashi stöhnte.
“Also wir sollen einen Bandenboss umbringen, der schon seid geraumer Zeit
gefälschte Schriftrollen in umlauf bringt, mit denen man angeblich verbotene Jutsus
schnell lernen kann.”
Ihre Augen weiteten sich. “Ein Attentat? Ich bin doch erst Chunin. Was soll ich den auf
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so einer Mission?”
Kakashi lachte leise. “Stimmt. Ich soll das Attentat durchfuhren. Du sollst mit Iruka
bloß die Wache spielen, wenn ich den Boss in seinem Anwesen suche.”
Angi kratzte sich am Hinterkopf und lächelte erleichtert. “Dann ist ja gut.”
Sie stellte ihre Tasche zur Seite und ging auf Kakashi zu. Kakashi tat es ihr gleich mit
der Tasche und drehte sich um, um ins Bad zu gehen. Er wollte nur noch duschen und
ins Bett. Bis er plötzlich von hinten umarmt wurde. Dann hörte er nur noch, ich finde
es super, dass wir zusammen die Mission machen und dann löste sich der Umarmung
auch schon. Kakashi drehte sich um und lächelte sie an. Irgendwie schließe ich sie
immer mehr ins Herz, dachte er und ging ins Bad.
Als er weg war sprang Angi in die Luft. Sie hatte sich endlich getraut in zu umarmen.
“Hihi, geht doch. Und er hat sich sogar gefreut.”
Angi ging nach ihrem Freudenausbruch in die Küche und machte sich was zu Essen.
Nach ungefähr zehn Minuten hörte sie es auf einmal rumpeln, gefolgt von einem
dumpfen schlag.
“Das kam doch aus dem Bad. Soll ich mal nachschauen?” Sie schüttelt den Kopf.
“Bloß nicht. Was ist wenn er auf einmal nackt da steht. Aber wenn ihm doch was
passiert ist.”
Entschlossen doch nachzuschauen, läuft sie rüber zum Bad und klopft.
“Kakashi! Alles Ok?” Keine Antwort, nur so was ähnliches wie ein nuscheln.
“Ok dann los. Ich komme jetzt rein!”
Kakashi bekam einen Schock. So wie er jetzt war kann sie unmöglich reinkommen.
Doch es war zu spät. Die Tür war offen. Angi stand mit ausdrucklosem Gesicht in der
Tür. Nur ihre Wangen wurden Rot. Da lag er auf dem Boden. Nackt. Naja nicht ganz.
Sein Handtuch verdeckte sein bestes Stück. Doch sonnst lag er wie Gott ihn schuf auf
dem Boden im Bad. Den Kopf auf dem Toilettendeckel.
Jetzt wurde auch Kakashi Rot. Was man diesmal sah, da er keine Maske trug.
“A- alles Ok. Bin bloß ausgerutscht.”
Angi konnte noch immer nichts sagen. Doch jetzt konnte sie nicht mehr und fing an zu
lachen. Auch Kakashi wurde langsam locker und lachte mit.
Nachdem Angi raus war, setzte er sich auf und bad sich das Handtuch wieder richtig
um.
“Hmm… Ich muss zugeben, so peinlich war es gar nicht, dass sie mich sie gesehen
hat.”
Immer noch in Gedanken fing er an seine Haare zu trocknen.
Draußen vor der Tür setzte sich Angi an den Tisch und krauelte Nii, die zu ihr
gekommen ist. Ja richtig. Nii ist jetzt auch bei Angi und Kakashi eingezogen. So vor
fünf Jahren schon. Nur weiß nur Angi wer der Kater wirklich ist.
Sie saß am Tisch und ließ den Moment von eben noch mal durch den Kopf gehen. Sie
fand den Anblick… wie soll sie es sagen… wunderschön! Genau. Wunderschön! Und
icn noch mal so zu sehnen wäre ich nicht abgeneigt, dachte sie sich, lachte noch mal in
sich hinein, nahm Nii auf den Arm und ging in ihr Zimmer.
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